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Im Rahmen des “MINT”-Projektes wurden auf Empfehlung des PAD von 
der Generaldirektion Bildung und Kultur der Europäischen Kommission 
Interviews über die „Erfolgsgeschichte“ des Projektes durchgeführt. 
 
Am Donnerstag, den 4. März 2010 besuchten uns Kate Holman 
(Kommunikationsagentur) und Ariane Jaedicke (EU-Kommission/ 
Übersetzerin) um die Interviews zum o.g. Projekt zu führen. 
 
Vom Mercator Berufskolleg waren die Schülerinnen Hayat Bazi (GY 71) 
und Elena Kremer (GY 72) , die Kollegin Frau Halfmann, die Kollegen 
Brett, Süßer, Geelen und Skorczik Inverviewpartner. Frau Kriger aus 
dem Büro ergänzte diese illustre Runde der Projektbeteiligten. 
 
Nach einer kurzen Vorstellung der Runde und den Erläuterungen der 
Teilnehmer zur jeweiligen Beteiligung im Rahmen des Projektes wurden 
vielfältige Aspekte der Projektarbeit (Organisation, Arbeitsweise, 
Durchführung der Meetings, Informationsaustausch, Evaluation, 



Zertifizierungen für die Schülerinnen und Schüler) in einem 
Gruppeninterview verdeutlicht. 
Besonders beeindruckend für Frau Holman waren die Beiträge unserer 
Schülerinnen Hayat und Elena, deren Begeisterung für die europäische 
Projektarbeit in den jeweiligen Antworten sichtbar wurde. Unterstützt von 
den eingeblendeten Biografien (Power-Point-Präsentation) verdeut- 
lichten Hayat und Elena ihren Lebensweg und beschrieben aus ihrer 
Sicht die Bedeutung des Projektthemas und den Sinn ihres 
Engagements im Rahmen des EU-Projektes.  
 
Abschließend wurden noch Fotos von den Teilnehmern der 
Interviewrunde und von der Dauerausstellung über die Projektarbeit im 
Foyer der Schule erstellt.  
 
Die Interviews und die Bilder werden im Rahmen eines Berichtes von der 
EU-Kommission auf der Webseite der Generaldirektion veröffentlicht und 
an die Presse weitergeleitet. 

 


